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1. Bedeutung, Definition und Abgrenzung
geopolitischer Risiken

� Die Bedeutunggeopolitischer Risiken hat stark zugenommen. Die Ursachen dafür 
sind vielfältig und komplex.

� Belegfür die gestiegene Bedeutungist die Behandlung in den Medien 

� Für Risikoidentifikation Definition geopolitischer Risiken notwendig

� Definition von Geopolitik schwieriger: Geopolitik ist der Einfluss geographischer, 
ökonomischer, demographischer, kultureller, religiöser, historischer Faktoren auf 
die Politik und Entscheidungen von Gemeinwesen insbesondere Staaten und 
Staatenbündnissen (z. B. EU) nach innen (national) und ihrer Beziehungen 
zueinander (international)

� Abgrenzungsproblematik: Zusammenhang / Abgrenzung der Geopolitik zum 
Länderrisiko (Länderrating), zu geographischen Gegebenheiten (Naturkatastrophen 
=> Abschluss von Versicherungen) und zur Entwicklung des Ölpreises (Derivate)
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2. Vergangenheitsorientierte vs. zukunftsorientierte
Risikomessung

� Vorteile einer vergangenheitsorientieren(quantitativ, ex post) Risikomessung (z. 
B. VaR – Konzept) 

� Nachteile einer vergangenheitsorientierenRisikomessung

� Bei der zukunftsorientierten (qualitativen, ex ante)  Risikomessung (z. B. 
Expertenschätzung) sind die Vorteile der vergangenheitsorientierten Risikomessung 
im wesentlichen die Nachteile der zukunftsorientierten Risikomessung und 
umgekehrt.

� Konzept bei der die Vorteile beider Risikomessungen kombiniert werden (bzw. die 
Nachteile vermieden werden)
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3. Ansätze zur Berücksichtigung geopolitischer Risiken
in der Risikomessung

� Identifikation betriebswirtschaftlicher Risiken, die in besonderer Weise 
geopolitischen Risikenausgesetzt sind:

� Wechselkursrisikodurch Abwertung der Fremdwährung (z. B. BMW in 
Großbritannien => BREXIT => Abwertung britisches Pfund)

� Das Absatzrisiko als das zentrale Exportrisiko

� Das Betriebsrisiko durch Produktionsstätten im Ausland

� Messung der Höhe des  Aufschlagesauf die Volatilität durch Beobachtung 
ähnlicher Ereignisse in der Vergangenheit und Ermittlung von Einflussgrößen
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4. Messung des geopolitischen Risikos am Beispiel BREXIT (1)
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4. Messung des geopolitischen Risikos am Beispiel BREXIT (2)
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5. Schlussfolgerungen, Fazit und Ausblick

� Die Berücksichtigung geopolitischer Risiken ist betriebswirtschaftlich sehr sinnvoll
und in bestimmten Fällen (unternehmensabhängig) zwingend notwendig.

� Bei der Berücksichtigung von geopolitischen Risiken im betriebswirtschaftlichen 
Risikomanagement treten viele Schwierigkeitenauf.

� Für eine geeignete Berücksichtigung geopolitischer Risiken sind interdisziplinäre und 
vertiefte Fachkenntnisseerforderlich.

� Eine Berücksichtigung geopolitischer Risiken ist aufgrund von Kosten – Nutzen –
Überlegungenund aufgrund der Komplexität nicht für alle Unternehmen sinnvoll.

� Große multinationale Unternehmen brauchen eine „Außenpolitik “  und internes 
„Know How“ für das Management geopolitischer Risiken.
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